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KEINE 

Notrufe
Polizei-Notruf   110
Feuerwehr-Notruf  112
Rettungsdienst / Notarzt   112
Krankentransport  0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Hochwasserpegel Rench  0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden   07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern-Oberkirch  07802/8010 

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr und 

Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen (ambulante Versorgung, 

keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18 (ehemaliges 

Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 15.07., 8:30 Uhr bis Sonntag, 16.07., 8:30 Uhr 
Hanauerland-Apotheke,Hautpstr. 123, Kehl 

Sonntag, 16.07., 8:30 Uhr bis Montag, 17.07., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptr. 19, Offenburg (Innen-
stadt) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach, Telefon: 0 78 02 / 92 59-0, 
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.
deInternet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas 
Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. Bezugspreis jähr-
lich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 11. Juli 2023 

Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024: 
Die Kindergartenbeiträge werden zum 01. Oktober 2023 
angepasst. 
Nach Absprache mit der Katholischen Kirchengemeinde 
als Träger des Kindergartens werden die Elternbeiträge 
entsprechend den Empfehlungen der Kirchen und kommu-
nalen Landesverbände angepasst. 
Die letzte Anpassung erfolgte zum 01. Oktober 2022. 
  

Kindergartenbedarfsplan 2023/2024:  
Der Kindergartenbedarfsplan 2023/24 wird vom Gemein-
derat genehmigt. 
Die gesetzliche Mindestquote für Betreuungsplätze wird 
in Lautenbach erneut erreicht. 
  

Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der 
Gemeinde Lautenbach im Jahr 2023: 
Der Gemeinderat hat den Termin für die Wahl der neuen 
Bürgermeisterin/des neuen Bürgermeisters auf Sonntag, 
den 05. November 2023 festgelegt. 
Eine eventuelle Stichwahl wird am Sonntag, den 03. 
Dezember 2023 stattfinden. Die Stellenausschreibung wird 
am 01. September 2023 veröffentlicht. 
Die Einreichungsfrist für Bewerbungen beginnt am 02. 
September 2023 und endet am 09. Oktober 2023 um 18 
Uhr. 
Des Weiteren wählte der Gemeinderat die Personen für die 
Funktionen des Vorsitzenden, des stellvertretenden Vorsit-
zenden, der Beisitzer sowie der stellvertretenden Beisitzer 
des Gemeindewahlausschusses. 

E I N L A D U N G 
 zu einer Fahrrad-Infotour 

  mit Bürgermeister Thomas Krechtler 
am Samstag, 22. Juli 2023 

Treffpunkt mit dem Fahrrad ist um 13.00 Uhr beim 
Rathaus 
Zu einer Fahrrad-Infotour mit Bürgermeister Thomas 
Krechtler lädt der CDU-Ortsverband Lautenbach alle an 
der Gemeindepolitik interessierten Einwohner recht herz-
lich ein. 
Mit dem Fahrrad werden die wichtigsten abgeschlossenen 
Projekte des vergangenen Jahres und die wichtigsten aktu-
ellen Baumaßnahmen angefahren und vorgestellt. Bei der 
Rundfahrt durch das Dorf und beim abschließenden 
Zusammensein im Biergarten einer Lautenbacher Gast-
wirtschaft werden auch die Anregungen und Vorschläge 
der Teilnehmer besprochen. 
Für Interessenten, die nicht mit dem Fahrrad teilnehmen 
möchten, besteht die Möglichkeit mit dem Auto die 
einzelnen Stationen anzufahren. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung bei Hans-Friedrich Huber, Tel. 6522 oder 
per email (huberfrieder@gmx.de) 
Auf Ihren Besuch freut sich 
  
Bürgermeister Thomas Krechtler und 
Ihr CDU-Ortsverband Lautenbach 
 

„Tag der offenen Tür“  
am Hochbehälter am Pfarrberg 

Im Jahr 2019 wurde mit der Sanierung des Hochbehälters 
begonnen, welcher mit deutlichem Investitionsbedarf im 
Bereich des Eigenbetriebs Wasserversorgung nunmehr seit 
dem Frühjahr 2021 fertig gestellt ist. In diese Maßnahme 
zur Verbesserung und Sicherung unserer Wasserversor-
gung investierte die Gemeinde Lautenbach nahezu 1 
Million Euro. Es wurde nicht nur die Mess- und Regel-
technik des Wasserhochbehälters ergänzt und verbessert, 
sondern darüber hinaus sowohl die Hydraulik als auch die 
beiden Wasserkammern mit je 250 Kubikmetern umfas-
send saniert. 
Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Lautenbach 
darüber hinaus in großem Umfange Haushaltsmittel für 
die Notstromversorgung unserer Wasserversorgung zur 
Verfügung gestellt. 
Da während der Corona-Pandemie Führungen im sanierten 
Hochbehälter nicht durchgeführt werden konnten, will die 
Gemeinde Lautenbach nunmehr interessierten Einwoh-
nern die Möglichkeit geben, diesen im Rahmen eines Tages 
der „Offenen Tür“ zu besichtigen. Wassermeister Christian 
Schnurr wird hierbei fachkundig die Wasserversorgung 
von Lautenbach erläutern. 
Die Gemeinde Lautenbach lädt zu diesem 

„Tag der offenen Tür“ 
am Sonntag, dem 23. Juli 2023, 

beim Hochbehälter am Pfarrberg  
von 13:00 – 17:00 Uhr  

herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl werden Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen angeboten. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie beim „Tag der offenen 
Tür“ begrüßen zu dürfen. 
Beachten Sie, dass der Hochbehälter an diesem Tag mit 
Kraftfahrzeugen nicht angefahren werden kann. Kommen 
Sie bitte zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum Hochbehälter 
am Pfarrberg. 
  
Ihr 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Sichere Trinkwasserversorgung  
im Vorderen Renchtal 

Zweckverband wählt OB Bühler zum neuen Vorsitzenden 
In der öffentlichen Versammlung des Zweckverbandes 
„Wasserversorgung Vorderes Renchtal“ am 29. Juni bei den 
Stadtwerken Oberkirch führte Bürgermeister Thomas 
Krechtler aus der Verbandsgemeinde Lautenbach durch die 
Sitzung. Zunächst ging es um den Jahresabschluss 2022, der 
für alle Verbandsmitglieder erfreulich positiv endete. 
Die Gemeinderäte der beteiligten Kommunen hatte hierzu 
schon ihre Zustimmung erteilt, so dass auch die Verbands-
versammlung einstimmig den Jahresabschluss befürwortete.
Im Rahmen der Betriebsführerschaft durch die Stadtwerke 
Oberkirch, berichtete Geschäftsführer Erik Füssgen über die 
noch ausreichenden Reserven bei der Leistungsfähigkeit des 
Verbandes mit dem Trinkwasserwerk Waldbühnd im 
Renchener Wald sowie den weiteren Pumpwerken in Ober-
kirch und bis nach Lautenbach, um die Bürger der Region 
mit gutem Trinkwasser rund um die Uhr sicher versorgen zu 
können. 
Den durchschnittlichen Jahrestemperaturen folgend ergab 
sich mit einem leichten Anstieg um 3,4% eine Trinkwas-
serabgabe von 1.229.780 Kubikmeter.
Anschließend stimmte die Verbandsversammlung im Rahmen 
des laufenden Wirtschaftsplans 2023 für die zusätzliche 
Anschaffung eines Notstromaggregates für das Pumpwerk 
Lautenbach, nachdem schon der Ausbau mit Aggregaten für 
das Wasserwerk Waldbühnd und das Pumpwerk in Zusenh-
ofen im Haushalt eingeplant war. Damit wird die Beliefe-
rung der Bürger mit Trinkwasser noch sicherer, wozu auch 
der Neubau des Hochbehälters Hilsen in Oberkirch dient.  
Die entsprechenden Detailplanungen und Ausführungen 
sollen im Herbst vorgestellt werden.
Sowohl Bürgermeister Thomas Krechtler als auch Stadt-
werke Geschäftsführer Erik Füssgen hoben die Notwendig-
keit solcher Investitionen zur Sicherstellung der Trinkwas-
serversorgung hervor. Insbesondere die klimatischen Verän-
derungen und die Energiesicherheit werden nicht nur die 
kommunalen Trinkwasserversorgungen zunehmend beschäf-
tigen und fordern, sondern sind auch wesentliche Aufgaben 
des Zweckverbandes „Wasserversorgung Vorderes Renchtal“. 
Beide sehen den Verband hier auf dem richtigen Weg und 
sind froh, dass auch bereits wichtige Grundlagenarbeit über 
entsprechende Strukturgutachten geleistet wurde.
Besonders hob im Anschluss Bürgermeister Krechtler die 
sehr gute Zusammenarbeit aller Verbandsgemeinden und 
mit den Stadtwerken hervor, bevor er zur Neuwahl des 
Verbandsvorsitzenden überging. Diese wurde notwendig, 
nach dem Oberbürgermeister aD Matthias Braun zum 1. 
März 2023 in den Ruhestand ging und neu Oberbürgermei-
ster Gregor Bühler die größte Verbandsgemeinde führt. 
Entsprechend wurde er nach ordnungsgemäßer Wahldurch-
führung einstimmig von allen Verbandsmitglieder zum 
neuen Verbandsvorsitzenden gewählt. 
Nach Gratulation durch alle Beteiligten galt noch ein Dank 
Matthias Braun für seine bisherige gute und nachhaltige 
Verbandsführung. 

Die Verbandsmitglieder mit dem neuen Vorsitzenden  
 Foto: StadtwerkeOberkirch

 Gewinner aus Nordenham zu Gast im 
„Kreuz“ in Lautenbach 

In der Umgebung von Deutschlands höchstem Maibaum 
aus Lautenbach fand im vergangenen Dezember der 
schöne Weihnachtsmarkt des Hotels Butjadinger Tor in 
Nordenham statt. 
Im Rahmen einer Tombola wurde hier auch ein von Kreuz-
wirt Hubert Busam gespendeter Gutschein für 2 Über-
nachtungen mit Halbpension in seinem Gasthaus verlost. 
Die glücklichen Gewinner aus Nordenham waren das 
Ehepaar Schöckel. 
Bürgermeister Thomas Krechtler ließ es sich nicht nehmen 
diese Gäste aus dem Norden bei der Einlösung des 
Gutscheins persönlich zu begrüßen, zumal im kommenden 
Frühjahr die Aufstellung des nächsten in Lautenbach 
gefällten Maibaums beim „Butjadinger Tor“ ansteht. 
Dies wird dann im Rahmen eines großen Festes würdig 
gefeiert, da dieser wiederum Deutschlands höchster 
Maibaum darstellt. 
Bei der Aufstellung werden nicht nur Gäste aus Lauten-
bach anwesend sein, sondern auch zahlreiche Besucher 
und Helfer aus Bayern, welche die Douglasie aus Lauten-
bach herrlich geschmückt haben. 

 
3. Straßenfest des Neubaugebiets Ödsbacher 

Str. / Höllwaldblick / Am Bergwerk 
Bereits zum dritten Mal trafen sich am Samstag den 8. Juli 
2023 bei heißer Witterung die Anwohner des Neubauge-
bietes „Stockmatt/Hubmatten“ zu einem tollen Straßen-
fest. 
Der Eiswagen läutete den Beginn eines schönen Tages ein. 
Um 15:00 Uhr begrüßte Herr Bürgermeister Krechtler die 
zahlreichen Bewohner. 
Er bedankte sich für das Engagement der Neubürger in 
der Gemeinde und gab seine Freude über den guten 
Zusammenhalt in diesem wunderschönen Neubaugebiet 
zum Ausdruck. 
Zum ersten Mal fand in diesem Rahmen auch ein Bobby-
Car-Rennen statt. Der Rundkurs im Neubaugebiet wurde 
kurzzeitig für den öffentlichen Straßenverkehr gesperrt. 
Aufgrund der vielen Starter mussten sowohl für die Kinder, 
als auch für die Erwachsenen jeweils Vorläufe für die 
Qualifikation ins Finale stattfinden. 
Nach spannenden Rennen und wirklich herausragenden 
sportlichen Leistungen verwies bei den Kindern der Sieger 
Conner Grieble, Marlon Leopold und Sophie Leopold auf 
die Plätze. 
Auch der Bürgermeister selbst ließ es sich nicht nehmen 
mit seinem eigenen Oldtimer (Bobby-Car über 25 Jahre 
alt) bei den Erwachsenen teilzunehmen. Dort gewann 
Dominik Hoferer vor Matthias Ott und Florian Engel in 
überzeugender Manier. 
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Die Siegerehrung erfolgte in gebührendem Rahmen. 
Bürgermeister Thomas Krechtler honorierte die Leis-
tungen der Kinder und lud diese zu einem Eis ein. 
Für die Kinder stand auch eine Hüpfburg bereit. Andere 
versuchten sich im Tischtennis. Einige Kinder bastelten im 
Schatten nach Anleitung von Lea Kälble. 
Die notwendige Abkühlung für alle erfolgte durch eine 
lustige Wasserschlacht. Danach feierten alle mit bester 
Laune ausgiebig bis in die Nacht. 
Einen besonderen Dank gebührt dem Orga-Team in diesem 
Jahr. Alles in Allem – ein gelungenes Straßenfest! 

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Führerschein Ausstellung wegen Ablauf der 
Gültigkeit des Führerscheins 

Ab dem 19.01.2013 ausgestellte Kartenführerscheine sind 
auf 15 Jahre befristet. 
Ist die Gültigkeit des Führerscheins abgelaufen, ist ein 
neuer Führerschein zu beantragen, es sei denn Sie 
verzichten auf die Fahrerlaubnis. 
Ein Führerschein, der vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
worden ist, ist - wenn Sie nicht auf die Fahrerlaubnis 
verzichten - bis zu dem Zeitpunkt in ein aktuelles Führer-
scheinmodell umzutauschen, der sich aus den folgenden 
Tabellen ergibt: 
  
Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 
ausgestellt worden sind: 
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers - Tag, bis zu dem 
der Führerschein umgetauscht sein muss 
Vor 1953 - 19. Januar 2033 
1953 bis 1958 - 19. Januar 2022 
1959 bis 1964 - 19. Januar 2023 
1965 bis 1970 - 19. Januar 2024 
1971 oder später - 19. Januar 2025 
  
Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden 
sind*: 
Ausstellungsjahr - Tag, bis zu dem der Führerschein umge-
tauscht sein muss 
1999 bis 2001 - 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 - 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 - 19. Januar 2028 
2008 - 19. Januar 2029 
2009 - 19. Januar 2030 
2010 - 19. Januar 2031 
2011 - 19. Januar 2032 
2012 bis 18. Januar 2013 - 19. Januar 2033 

(*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtau-
schen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins) 
Die Befristung betrifft jedoch nur das Führerscheindoku-
ment, nicht die zugrundeliegende Fahrerlaubnis. Eine 
ärztliche Untersuchung oder sonstige Überprüfungen sind 
mit dem Dokumententausch nicht verbunden. 
Die im Führerschein dokumentierten Rechte bleiben auch 
bei einem Umtausch des Dokuments bestehen. Welche 
Fahrerlaubnisklassen beim Führerscheinumtausch im 
Einzelnen zugeteilt werden, richtet sich nach Anlage 3 der 
Fahrerlaubnisverordnung (FeV). 
Anträge hierzu gibt es bei der Gemeindeverwaltung in 
Lautenbach. Mitzubringen ist ein aktuelles Lichtbild und 
der Führerschein. 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

Foto: Ingrid Huber Gasthaus Schwanen ca. 1910 Anlass 
unbekannt

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung 
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. 
Er nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. Termine können direkt mit Herrn Battenhausen 
per E-Mail: Battenhausen@mail.de oder unter der Telefon-
nummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Sondermüll: 
Samstag, 15. Juli 2023, 09:00 - 15:00 Uhr, 
Oberkirch, Parkplatz Sportplatz Renchallee 4 

Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:
Mittwoch, 19. Juli 2023 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Sommer, Sonne, Urlaubszeit:  
Blut spenden nicht vergessen!  

Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt wird die Blutversor-
gung zur Herausforderung. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet dringend zur Blutspende. 
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenschein-
dauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten. Die 
Auswirkungen sind bereits spürbar: Vereinzelte Liegen 
bleiben leer, was die Blutvorräte langsam aber sicher 
‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspendetermin buchen und 
liegend Leben retten! 
  

Halteverbot im unübersichtlichen 
Kurvenbereich in der Adolf-Kolping-

Straße 
Gemäß § 12 Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das 
Halten und Parken an unübersichtlichen Straßenstellen 
sowie im Bereich von scharfen Kurven unzulässig. 
In der Adolf-Kolping-Straße auf Höhe der Hausnum-
mern 20, 22, 24 und 26 sind solche unübersichtlichen 
Stellen. Um zu vermeiden, dass an dieser Stelle jemand 
zu Schaden kommt, bitten wir die Anwohner künftig 
darauf zu achten ihre Fahrzeuge außerhalb der unüber-
sichtlichen Stellen zu parken. 
  
In nächster Zeit ist mit Polizeikontrollen zu rechnen. 
  
Ordnungsamt Lautenbach 
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Nächster Termin: 
Mittwoch, dem 26.07.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Günter-Bimmerle-Halle, Einmatt 6 
77728 OPPENAU 
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf!  Im Rahmen der bundesweiten 
Kampagne #missingtype - Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf- 
machen die Blutspendedienste der DRK und BRK 
gemeinsam mit prominenter Unterstützung reichweiten-
stark auf die Notwendigkeit der Blutspende aufmerksam. 
Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die Tänzerin 
Motsi Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra sowie 
Fußball-Weltmeister Mats Hummels ihre Stimme, um noch 
mehr Menschen für ein kontinuierliches Blutspende-
Engagement zu begeistern. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt! 
 

Neues Angebot: Renchtäler Genussradeln 
Fahrradfahrer, die gerne Genuss und Bewegung kombi-
nieren, sind beim neuen Angebot Renchtäler Genussradeln 
bestens aufgehoben. 
Die 28 km lange Strecke führt nicht nur durch eine schöne 
Landschaft, sie hat auch jede Menge Köstlichkeiten zu 
bieten. Für das leibliche Wohl sorgen unterwegs sechs 
Hofläden und Restaurants mit regionalen Spezialitäten 
und erfrischenden Getränken. 
Die Gruppe wird von einem Rad-Guide begleitet, der vom 
ADFC ausgebildet wurde. Das Renchtäler Genussradeln 
findet am 21. Juli und 22. September 2023 statt.Der 
entsprechende Flyer steht unter folgendem Link zum 
Download zur Verfügung: www.renchtal-tourismus.de. 
Eine Anmeldung ist bei der Renchtal Tourismus GmbH, 
Tel. 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de erfor-
derlich.
Wir bitten um Veröffentlichung. Vielen Dank!

Renchtäler Genussradeln Foto: Jigal Fichtner
 

„Vom Sinn der Sinne“ 
Sommerfest des Kindergartens St. Josef, Lautenbach am 
23. Juni 2023Sinnes- und Körperwahrnehmungen sind 
fester Bestandteil der pädagogischen Arbeit und eine 
wichtige Voraussetzung für eine gesunde Entwicklung und 
ein ganzheitliches Lernen der Kinder. 
Die kindliche Wahrnehmung entwickelt sich im Laufe der 
Krippen- und Kindergartenzeit kontinuierlich und bedarf 
vieler pädagogischer Impulse und einer anregenden Umge-

bung.Vor diesem Hintergrund beschloss das Kindergar-
tenteam im Rahmen eines Sommerfestes, die Wanderaus-
stellung „Vom Sinn der Sinne“ des Landratsamtes Offen-
burg in ihre Räume zu holen. Umfangreiche Materialien zu 
den Sinnesbereichen Sehen, Hören, Riechen, Schmecken, 
Tasten, Fühlen, Motorik und Gleichgewicht wurden im 
gesamten Gebäude zum intensiven Spielen, Forschen und 
Experimentieren präsentiert und luden die Familien dazu 
ein, gemeinsam einen aktiven und spannenden Nachmittag 
zu verbringen.Obst, Gemüse, Kräuter und Tees konnten 
nicht nur unterschieden, sondern gerochen und geschmeckt 
werden. 
Sinnesmaterialien wie Drehscheiben, Zerrspiegel und 
Kaleidoskope brachten die Besucher zum Staunen. Klang-
schalen, Instrumente, Geräusche-Memory und große 
Gongs schulten das Gehör. Tast- und Fühlstraßen, Wasser-
perlen und kinetischer Sand faszinieren die Gäste ebenso 
wie die Möglichkeit, im Turnraum des Kindergartens die 
Bewegungsbaustelle auszuprobieren.
Um sich zwischendurch stärken zu können, brachten die 
Familien ihre Verpflegung alle selbst mit und konnten auf 
dem schönen Spielplatz gemeinsam ein „Korbfest“ veran-
stalten. Für Getränke sowie große Pavillons sorgte dabei 
der Elternbeirat, so dass das Kindergartenteam mit 
Leiterin Christine Siefermann in allen Räumen präsent 
sein konnten, um hilfreiche Tipps beim Kennenlernen und 
Ausprobieren der vielfältigen Sinnesmaterialien geben zu 
können.Der überraschende 
Besuch eines Eiswagens und das Kinderschminken 
rundeten das gelungene Sommerfest ab, das bei schönstem 
Wetter bis in den frühen Abend andauerte. 

Text und Fotos: Kindergarten St. Josef, Lautenbach
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DORT – Donnerstags in der Ortenau –  

Genuss mit allen Sinnen 
  
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
 Am 20. Juli 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr/Schwarzwald: Kaffeehaustour 
Genießen Sie zwei genussvolle Stunden in Lahr. Bei einem 
Besuch in der Genussmanufaktur Burger und im Museum-
scafé „Süßes Löchle“ gibt es leckere Kostproben und span-
nende Geschichten. Treffpunkt: 16 Uhr, Stadtmuseum 
Lahr, Kreuzstraße 6. 25 Euro. Anmeldung bis drei Tage vor 
der Veranstaltung unter 07821 9100128 oder stadtmarke-
ting@lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: After Work 
Feiern Sie den Feierabend, wie es sich gehört: mit einem 
Glas Wein in der Hand, Sekt auf Eis, einem Cocktail in der 
anderen Hand und Musik im Ohr! Kommt Sie vorbei und 
lassen Sie den Arbeitstag gebührend auf dem Parkplatz 
der Vinothek ausklingen. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Burgun-
derplatz 1, 77876 Kappelrodeck. 
  
Sasbach-Obersasbach: Fröhlicher Feierabend 
Genießen Sie einen unbeschwerten Abend mit der Trach-
tenkapelle Obersasbach und traditionellen französischen 
Flammkuchen. Treffpunkt: 18 Uhr, Marmoutierplatz Ober-
sasbach, Schulstraße 22, 77880 Sasbach-Obersasbach. 
Kostenfreie Teilnahme. 
  
Hornberg: Hornberger Musiksommer 
Erleben Sie einen schönen, musikalischen Sommertag im 
Herzen von Hornberg. Für Speisen und Getränke wird 
natürlich auch gesorgt. Treffpunkt: 18 Uhr, Bärenplatz, 
Hauptstraße 85. Kostenfreie Teilnahme. 
  
Sasbach: TRÄUMEN in ROSÉ –Open air 
Nach einer prickelnden Begrüßung werden drei interes-
sante ROSÈ-Weine aus verschiedenen deutschen Weinan-
baugebieten verkostet dazu drei Aufstriche und Brot. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Bärenplatz, Hauptstraße 85. Kosten-
freie Teilnahme. 
  
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Ein abendlicher Spaziergang durch Straßburg mit der 
Ton- und Lichtshow des Straßburger Münsters als Höhe-
punkt. Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist Information Kehl, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 15,90 Euro, Anmeldung unter 
07851 881555 oder tourist-information@kehl.de oder www.
reservix.de, max. 28 Teilnehmer 
  

Oberkirch: Renchtäler Sagenführung – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen 
Mit Humor und Herz zaubern das Theater Friesemadände 
und Carsten Dittrich ein märchenhaftes Open-Air Thea-
terevent. Erleben Sie historische Sagen des Renchtals neu 
interpretiert und lebendig inszeniert in einer traumhaften 
Kulisse. Treffpunkt: 20 Uhr, Pavillion am alten Stadt-
garten, Stadtgartenstraße, 77704 Oberkirch. 15 Euro, 
Anmeldung unter 07802 82600 oder renchtal-tourismus.
de, max. 50 Teilnehmer. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 

Hexensteig 
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll 

ins Paradies“ 
Durbach:   Escape trekking Wanderung – Findet den 

Wappenteich 
Durbach:   Krimi Tour – Heimtückischer Mord in 

Durbach 
Durbach:   Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabend-

runde 
Ettenheim:  Wein.Garten 
Ettenheim:  Sundownern auf dem Heuberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
 

Ortenaukreis saniert Bahnbrücke zwischen 
Lahr-Hugsweier und der B3 

Das Straßenbauamt des Ortenaukreises informiert, dass 
die Bahnbrücke an der Kreisstraße zwischen Lahr-Hugs-
weier und der Bundesstraße 3 saniert wird und die Bauar-
beiten am Montag, 24. Juli 2023, beginnen. Für die umfang-
reichen Sanierungs- und Bauarbeiten, die aufgrund des 
schlechten Zustands des Brückenbauwerks erforderlich 
sind, muss die Kreisstraße voraussichtlich rund vier 
Monate voll gesperrt werden. 
  
Die überörtliche Umleitungsstrecke verläuft über die 
Bundesstraße 3 und die Landesstraße 118 über Friesen-
heim und Schuttern. Im Kreuzungsbereich Schuttern 
„Schutterner Hauptstraße/Im Oberdorf-Straße“ und 
Hugsweier „Hugsweirer Hauptstraße/Hugsweirer Kirch-
straße“ wird während der Ausführung ein Parkverbot 
aufgestellt. 
  
Im Zuge der Sanierungsmaßnahme wird das Straßen-
bauamt zusätzlich die Brückenkappe verbreitern und den 
Fuß- und Radverkehr auf diese legen. Die aktuelle 
Zwischenlösung mit Ampelregelung, bei dem der Radver-
kehr Vorrang, wird nach Abschluss der Arbeiten nicht 
mehr benötigt, da die Verkehrsteilnehmer wieder beid-
seitig die Brücke befahren können. Trotz aufwendiger 
Sanierungsarbeiten muss auch nach Abschluss der 
Maßnahme eine Tonnagebeschränkung von 16 Tonnen 
angeordnet werden. 
  
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmenden 
sowie die betroffenen Anlieger um Verständnis für die 
Behinderungen. 
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Hintergrundinformation: Dritter Platz beim 
Landespreis Radinfrastruktur für den 

Radweg Hugsweier 
Der 2022 freigegebene Rad- und Gehweg entlang der 
Kreisstraße bei Hugsweier ist eine besondere Radwegmaß-
nahme des Ortenaukreises mit Vorbildcharakter, wofür der 
Kreis im letzten Jahr den dritten Platz beim Landespreis 
Radinfrastruktur Baden-Württemberg erhalten hat. 
Der Radweg schließt nicht nur eine wichtige Lücke im 
Wegenetz des Ortenaukreises, sondern erhöht die Verkehrs-
sicherheit maßgeblich, indem ein Fahrstreifen an der 
Bahnbrücke für den KFZ-Verkehr gesperrt, eine Ampel für 
die verbleibende Fahrbahn eingerichtet und die PKWs 
klar vom Rad- und Fußverkehr getrennt wurden. Der 
Radverkehr hat dadurch Vorrang beim Überfahren der 
Brücke – das ist ein Novum auf den Kreisstraßen und stei-
gert den Fahrkomfort für den Radverkehr signifikant. 
Für die Modernisierung der Bahnbrücke in Lahr-Hugs-
weier erhält der Ortenaukreis im Rahmen des Förderpro-
gramms zum Kommunalen Straßenbau 348.000 Euro an 
Landesmitteln. 
 

Inhalt der Grünen Tonne wird überprüft  
Papier, Pappe, Karton – nur das gehört in die Grüne Tonne 
  
Aufgrund von Rückmeldungen der Papierverwerter über 
eine zunehmend schlechte Sortierung der Grünen Tonne 
überprüft das vom Ortenaukreis beauftragte Abfuhrunter-
nehmen MERB zusammen mit Mitarbeitern des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis stichprobenartig den 
Inhalt der zur Abfuhr am Straßenrand bereitgestellten 
Grünen Tonnen. 
  
Behälter mit auffällig vielen Fehlwürfen werden mit einem 
roten Aufkleber und einer Information versehen und nicht  
entleert. Nach erfolgter Nachsortierung können diese 
Behälter zur nächsten regulären Abfuhr wieder bereitge-
stellt werden. 
  
Die erste Überprüfung erfolgt am Dienstag, 25.07.23, im 
Gebiet Stegermatt in Offenburg in folgenden Straßen: 
Adalbert-Stifter-Weg, Am Krummer, Am Sägeteich, Badstr. 
22, 24-28,55,63, Fritscheneck, Fröbelweg, Gerhart-Haupt-
mann-Weg, Heidenknie, Kniebisstraße, Kopernikusplatz, 
Moosweg, Pestalozziweg, Pulverweg, Rupptertweg, Sankt-
Martin-Straße, Schützenweg, Silbereckle, Sohlbergstraße, 
Steinfirst, Südring (zwischen Bahn und Kinzig), Zährin-
gerstraße 43-59, 36b-50. 
  
Hinweis der Abfallberatung  
  
In die Grüne Tonne gehören: 
Geschenkpapier, Kartons, Kataloge, Packpapier, Papier-
tüten, Papprollen, Prospekte, Schachteln, Schreibpapier, 
Schulhefte, Wellpappe, Werbesendungen, Zeitschriften, 
Zeitungen usw. 
  
Nicht in die Grüne Tonne gehören:  
Tapeten, nasses Papier, Hygienepapiere wie z.B. Papierta-
schentücher und Papierhandtücher, Papptrinkbecher, 
stark verschmutztes Papier, Küchenkrepp, Leitzordner 
und Ringbücher, Kohle- und Blaupapier, Wachspapier, 
Backpapier und Transparentpapier, Thermopapier (z.B. 
Kassenbons). Diese Papiere gehören alle zum Hausmüll in 
die Graue Tonne. 
  
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater telefonisch 
unter 0781 805 9600 oder per E-Mail 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zur Verfügung. 

„Offene Gartentür“ am 19. Juli bei  
Solarie in Friesenheim 

Im Rahmen der Aktion „Offene Gärten“ 2023 des Ortenau-
kreises haben seit Mai bereits zahlreiche private Garten-
besitzer im Ortenaukreis und nahen Elsass ihre Kleinode 
für interessierte Gartenfreunde geöffnet. 
  
Am Mittwoch, 19. Juli 2023, bietet die Solarie Friesenheim 
um 9 Uhr und 11 Uhr Führungen durch ihre Anbauflächen 
an. Treffpunkt ist am Gewächshaus neben dem Hecken-
schnittplatz, Ziegelhof 3, in 77948 Friesenheim. 
Es wird darum gebeten, pünktlich vor Ort zu sein. In der 
Solarie teilen die Mitglieder die Verantwortung, das Risiko, 
die Kosten und die Ernte; angebaut wird regionales Bioge-
müse. 
 

Psychologische Beratungsstelle Kehl  
lädt zum Vortrag „Kinder brauchen  

Grenzen – aber wie?“ ein 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ lädt 
die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche des Ortenaukreises in Kehl zum Vortrag 
„Kinder brauchen Grenzen – aber wie?“ mit Familienthe-
rapeut Christian Meir am Mittwoch, 19. Juli 2023, von 18 
bis 19:30 Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wagner-Str. 3, 
in Kehl ein. 
  
„Dass Eltern, wenn sie Kindern Grenzen setzen wollen, oft 
selbst an ihre eigenen Grenzen kommen, ist ganz normal“, 
erklärt Anke Hofmann, Leiterin der Psychologischen 
Beratungsstelle Kehl. „In der Erziehungsberatung erleben 
wir immer wieder Verunsicherungen, weil viele Eltern oft 
ratlos sind, wie sie ihre Kinder gut begrenzen können – 
auch weil sie selbst eher autoritär erzogen wurden und 
manchmal auch körperliche Gewalt erlebt haben“, so die 
Psychologin und Psychotherapeutin weiter. Heute sei der 
autoritäre Erziehungsstil überholt und strafende Gewalt 
dem Kind gegenüber sogar verboten. Im Vortrag erhalten 
Eltern und andere Bezugspersonen daher neue hilfreiche 
Impulse für die alltägliche Erziehungsarbeit und erfahren, 
wie sie Kindern und Jugendlichen gewaltfrei und dennoch 
mit der nötigen Autorität begegnen können. 
  
Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei Fragen können sich Interessierte an das Sekre-
tariat der Psychologischen Beratungsstelle/ Fachstelle 
Frühe Hilfen in Kehl unter Telefon 07851 899740 wenden. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 15. Juli, Seliger Bernhard, Markgraf von Baden 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 16. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Juli, Hl. Maria Magdalena 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 
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Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.Die jeweiligen Kontaktdaten 
(Telefon/E-Mail) sind auf der Hompage www.kath-ober-
kirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch-
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 
Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.Pfarrbüro Nußbach: Montag und 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / 
E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de

Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
UhrPfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 
Uhr 
  
Gottesdienst zur Jahreslosung 2023 - „Du bist ein Gott, der 
mich sieht“ - Livestream 
Haben sie Lust auf Neue Geistliche Lieder aus dem Lieder-
buch „God for You(th)“? Möchten Sie sich gerne mit 
Gebeten und Liedern auf die Jahreslosung 2023 „ Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ einlassen? Freuen Sie sich auf 
Begegnung und Austausch nach dem Gottesdienst? Dann 
freuen wir uns über Ihr Kommen und Mitfeiern im Gottes-
dienst am Samstag, den 22.07.23 um 18.30 Uhr in St. 
Cyriak. 

Einladung an Kinder mit Familien
Wer Lust hat, mit

in die FFeerriieenn
zu starten,

ist herzlich eingeladen, unsere
SSeeggeennssffeeiieerr am 2299.. JJuullii auf der

Wiese, hinter der Kirche um 1100..3300 Uhr
zu besuchen.

Wer mag, kann eine DDeecckkee
mitbringen, um ganz
ungezwungen auf dem BBooddeenn
zzuu ssiittzzeenn. Es sind aber auch
SSttüühhllee vorhanden.
Bei sscchhlleecchhtteemm Wetter findet
die Feier in der KKiirrcchhee statt.

Wir freuen uns auf euch…
EEuueerr KKiiwwootteeaamm
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Die Kirchenchöre Lautenbach, Oberkirch und Stadelhofen 
präsentieren sich Ihnen gemeinsam mit Projektsänge-
rinnen und -sängern mit dem Ausdruck tiefster Gefühle 
durch die Musik unter der gemeinsamen Leitung von 
Konrad Bayer und Zsuzsa Urbán-Männle. Herzliche 
Einladung! 

Familienwortgottesdienst am 23. Juli im Stadtgarten – 
Auf den Inhalt kommt es an 

Alle Kinder mit ihren Familien und auch alle anderen sind 
herzlich zum Familienwortgottesdienst mit Kommunion-
austeilung im Stadtgarten eingeladen. 
Gemeinsam schließen wir das Kindergarten- und Schul-
jahr ab und bereiten uns auf die Ferienzeit vor. 
Thema des Gottesdienstes wird sein: „Auf den Inhalt 
kommt es an“ 
Was sich hinter diesem Thema verbirgt, wird vom Vorberei-
tungsteam allerdings noch nicht verraten. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von der Band 
sound up aus Oberkirch. 
Beginn: 10.30 Uhr im Stadtgarten. 
Sollte das Wetter sehr unbeständig sein und regnen, feiern 
wir den Gottesdienst in der Stadtkirche St. Cyriak. Die 
Glocken werden dann läuten. 

Nudelsonntage 
Unterstützung des Oberkircher Tafelladens 

Seit mehr als 10 Jahren sind die Nudelsonntage in der SE 
ein stabiler Faktor zur Versorgung der Kunden des Ober-
kircher Tafelladens. Mittlerweile sind im ganzen Renchtal 
mehr als 100 Familien wöchentlich auf die Versorgung im 
Tafelladen angewiesen und die Zahl ist steigend. 
Das Gemeindeteam Lautenbach unterstützt die Aktion 
„Nudelsonntag“ der Gruppe „diakonal“ mit einer 
Sammelaktion an folgenden Terminen in der Wallfahrts-
kirche in Lautenbach, jeweils vor oder nach dem Gottes-
dienst: 
Samstag, 15.07.2023,   8.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Sonntag, 16.07.2023, 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Gesammelt werden haltbare Lebensmittel sowie Geld-
spenden, die sie in einen Korb hinten im Kirchenraum 
ablegen können. 
Wir garantieren Ihnen, dass jedes Nudelpaket und jeder 
gespendete Euro direkt bei den Bedürftigen ankommt und 
bedanken uns heute schon ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung ! 

Ihr Gemeindeteam Lautenbach

,Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
  
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Die kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
lädt alle Bücherfreunde herzlich ein zum 
Besuch der 
 

S P Ä T L E S E 
am Freitag, 21.07.2023 

um 19.00 Uhr 
im Garten hinter dem Pfarrhaus 

Das Bücherei-Team möchte an diesem Sommerabend den 
Besuchern im romantisch beleuchteten Garten hinter dem 
Pfarrhaus wieder aktuelle Bücher der Pfarrbücherei 
vorstellen und auch einige interessante Stellen aus den 
Lieblingsbüchern des Büchereiteams vorlesen. 
Freuen Sie sich auf ein paar gemütliche Stunden bei guter 
Lektüre mit Sekt, Sommer-Bowle und Fingerfood. Gerne 
dürfen auch Sie ihr Lieblingsbuch mitbringen und in 
diesem Rahmen kurz vorstellen. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, muss der Abend leider 
ausfallen. Wir hoffen aber sehr, dass der Wettergott uns 
gewogen ist und wir Sie an diesem Abend mit leiblichen 
und geistigen Genüssen verwöhnen dürfen. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 
Ihr Bücherei-Team 
 

Lautenbacher Ministranten beim Minigolfen 
Am vergangenen Samstag trafen sich die Ministranten 
und fuhren mit dem Fahrrad bei schönstem Wetter 
gemeinsam nach Oberkirch zum Minigolfen. Im Stadt-
garten Oberkirch angekommen teilten wir uns in vier 
Gruppen auf und jeder durfte sich im Minigolfen auspro-
bieren. 
Der Spaß am gemeinsamen Spielen stand im Vordergrund. 
Natürlich gab jeder sein Bestes. 
Nach einer kleinen Stärkung ließen wir die Gruppen-
stunde mit Gruppenspielen im Stadtgarten ausklingen. 
Gemeinsam begaben wir uns wieder auf den Heimweg und 
radelten nach Hause. 
Es war mal wieder eine schöne Aktion mit vielen Minis 
zusammen. Schön, dass so viele dabei waren. 
Die Minis-Gruppenleiterinnen 
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 
Pfarrer Roland Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:  

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr,  
mittwochs geschlossen 

  
Gottesdienste 
Sonntag, 16. Juli
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche
09:00 Uhr  Kindergottesdienst-Ausflug, Treffpunkt am 

Gemeindehaus 

Sonntag, 23. Juli
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Diakonin Nicole Faller in 

der Martin-Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen  
Montag, 17. Juli 
18:00 Uhr Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19.00 Uhr  KGR-Sitzung im Käthe-Luther-Kindergarten 
  
Dienstag, 18. Juli    
14:00 Uhr  Ausflug des Seniorennachmittags nach Freu-

denstadt, Treffpunkt zur Abfahrt am evang. 
Gemeindehaus 

18:00 Uhr Probe der Jungbläser im Gemeindehaus 
19:30 Uhr Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 19. Juli
16:00 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
19:30 Uhr Konfi-Elternabend im Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 20. Juli 
19.00 Uhr  Ökumenisches Taizégebet in der kath. Pfarr-

kirche St.Cyriak 
  
Aktuell 
  
Ausflug des Seniorennachmittags am 18. Juli nach Freu-
denstadt 
Herzliche Einladung zum Ausflug des Seniorennachmit-
tags am Dienstag, den 18.Juli nach Freudenstadt. Die Stadt 
mitten im Nordschwarzwald ist ein beliebtes Ausflugsziel. 
Der schöne, große Marktplatz und die im Sommer ange-
nehmen Temperaturen auf über 700 m Höhe locken viele 
Menschen an. 
Der Treffpunkt zur Abfahrt ist um 14 Uhr beim evange-
lischen Gemeindehaus in der Appenweierer Str. 2A. In 
Freudenstadt werden wir bei einer etwa einstündigen 
Stadtführung einiges über die Geschichte der Stadt 
erfahren. Wir werden auch die evangelische Stadtkirche 
besichtigen. Anschließend besuchen wir eines der Cafés 
vor Ort. Für die Kosten im Café kommt jeder für sich selbst 
auf. Die Fahrt ist kostenfrei. Diakon Deusch und Pfarrer 
Kusterer und das Seniorenteam freuen sich auf die Begeg-
nung mit Ihnen. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. Wir bitten um Anmeldung im evang. Pfarramt, 
Tel.: 07802-2291 oder E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de 
  
Kindergottesdienst-Ausflug, Sonntag, 16.7. 
Herzliche Einladung zum Ausflug des Kindergottes-
dienstes zum Mundenhof nach Freiburg am Sonntag den 
16.07. Abfahrt mit Autos und Fahrgemeinschaften 
um 09.00 Uhr am Gemeindehaus. Bitte für das Picknick 
eine Kleinigkeit mitbringen. Anmeldung und Info’s bei 
Gemeindediakon Roland Deusch (07805/8759996). 
  

Vorschau 
  
Ökumenischer Gottesdienst in Zusenhofen am 29.Juli um 
18.30 Uhr 
„Weißt du noch, wie’s früher war?“ ...heißt es am 29. Juli 
um 18.30 im ökumenischen Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche Zusenhofen. Rund um den Gedanken, dass 
wir Menschen uns gerne erinnern, bereitet ein ökume-
nisches Team mit Diakon Roland Deusch und Dieter Blaeß 
einen Gottesdienst vor. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird auf dem Platz vor dem Pfarrhaus wieder gegrillt und 
es besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Begegnung 
und zum Gespräch. Herzliche Einladung. 

 
FCG Kirche (er)leben 

Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
   separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 

Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
 

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Vorbereitungsspielen unserer 1. Mannschaft 
laden wir Euch herzlich ein: 
  
Sa. 15.07.
18:00 SV Lautenbach - DJK Tiergarten-Haslach 

Fr. 21.07.
19:00 SV Lautenbach - DJK Welschensteinach 

Do. 27.07.
20:00 SV Lautenbach - SV Oberkirch 
20:40 SV Lautenbach - DJK Tiergarten-Haslach 
21:20 SV Lautenbach - SV Ödsbach 

Fr. 04.08.
19:30 SV Wittlensweiler - SV Lautenbach 

So. 13.08.
17:00 DJK Tiergarten-Haslach - SV Lautenbach 

So. 20.08.
16:00  1. Spieltag
 
An diesem Donnerstag starten unsere beiden Senioren-
mannschaften in die Vorbereitung auf die am 20.08. begin-
nende Saison 2023/2024 in der Kreisliga A. Bereits am 
Samstag steht der erste Härtetest gegen die DJK Tier-
garten-Haslach (KLA) auf dem Programm. 
Weitere Gegner in der Vorbereitung sind die DJK Welschen-
steinach (KLA) und der SV Wittlensweiler (KLB Württem-
berg/Nördl. Schwarzwald). 
Außerdem trifft man im Rahmen des Sportfestes des VfR 
Zusenhofen in einem Blitz-Turnier (3 Spiele á 30 Minuten) 
auf den SV Oberkirch (BZL), die DJK Tiergarten-Haslach 
(KLA) und den SV Ödsbach (KLA). 
In der 1. Hauptrunde des Bezirkspokals trifft man dann 
erneut auf die DJK Tiergarten-Haslach, bevor am darauf-
folgenden Sonntag die Kreisliga A ihren Spielbetrieb 
wieder aufnimmt. 
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Mit dabei sind dann auch unsere Neuzugänge Andreas 
Baumann (SV Bad Peterstal), Cemal Gülsoy und Luca 
Petrassi (beide SV Oberkirch), Dominik Wiedemer (SV 
Ödsbach) sowie Simon Büchele und Max Kimmig (beide 
eigene A-Jugend). 
Außerdem steigt der zuletzt langzeitverletzte Abdikhadir 
Hashi wieder in das Mannschaftstraining ein. Bei Dominik 
Fürderer besteht zumindest die vage Hoffnung auf eine 
baldige Rückkehr, so dass wir uns für die neue Spielzeit 
gut gerüstet sehen. 
Louis Fies (SV Oberkirch) und Patrick Wunsch (SV 
Ödsbach) haben den Verein im Sommer hingegen verlassen, 
Dennis Wolber seine aktive Karriere beendet. Saisonziel 
von Trainer Simon Lehmann (5. Saison) und den beiden 
Co-Trainern Thorsten Vogt und Dominik Wiedemer (beide 
1. Saison) ist es, die Entwicklung der Mannschaft weiter 
voranzutreiben, auch in der höheren Spielklasse erfri-
schenden Fußball zu präsentieren und so möglichst früh-
zeitig den Klassenerhalt zu sichern. 
Wir hoffen dabei auch in der neuen Saison auf viele 
Zuschauer, die uns in den Heim- und Auswärtsspielen 
unterstützen, der Mannschaft auch in weniger guten 
Phasen, die wir als Aufsteiger in einer langen Saison mit 
30 Saisonspielen sicherlich erleben werden, Mut zuspre-
chen und so ihren Anteil zum Erreichen der gesteckten 
Saisonziele beitragen und wir auch im kommenden Jahr 
zum 75-jährigen Vereinsjubiläum erneut in der Kreisliga A 
spielen dürfen! 
Der Spielausschuss 
 

Trainingslager der U21 des VFB Stuttgart 
Die U21 des VfB Stuttgart bereitet sich bis Samstag im 
Sonnenhof in Lautenbach auf die anstehende Regionalliga 
Saison vor. Die Trainingseinheiten finden auf den Sport-
plätzen des SV Lautenbach und dem SV Oberkirch statt. 
Zum Abschluss des Traingslagers findet am Samstagvor-
mittag um 11:00 Uhr ein Testspiel gegen den Regionalliga-
Konkurrenten vom Bahlinger SC auf dem Sportplatz in 
Lautenbach statt. 
  
  
Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 

von Lautenbach zur Veranstaltung 
Der Bürgermeister macht ein Fass auf 

Am Mittwoch, den 26. Juli 2023 um 15.00 Uhr 
auf dem Zieglerhof in Lautenbach 

Das Planungsteam der Seniorengemeinschaft und Bürger-
meister Krechtler laden ganz herzlich auf den Zieglerhof 
ein. Bei Freibier und einem reichhaltigen Vesperbüffet mit 
hofeigenen Produkten bekommen wir vom Bürgermeister 
aus erster Hand Informationen über aktuelle und geplante 
Vorhaben der Gemeinde. Wir freuen uns auf einen gesel-
ligen Nachmittag zusammen mit euch. 
Euer Planungsteam 
Unkostenbeitrag für Vesperbuffet, Most und alkoholfreie 
Getränke: EUR 15,50 pro Person 
Zur besseren Planung wird um Anmeldungen gebeten bis 
spätestens Freitag, 21. Juli 2023 bei Ute Huber 
(email  huberfrieder@gmx.de, Telefon 07802-6522) 

Foto: Ute Huber

Dorfbeats in Lautenbach 
Open Air-Festival im Kurpark hinter der Kirche geht in 
die dritte Runde 
Am Samstag, den 15. Juli 2023 findet nach einer längeren 
Pause aufgrund der Corona-Pandemie nun endlich die 
dritte Auflage des Lautenbacher Open Air-Festivals „Dorf-
beats“ statt. 
Es erwartet euch erneut ein Abend voller Livemusik und 
guter Stimmung! Die schon in den Jahren 2018 und 2019 
eigens dafür aufgebaute Festivalbühne mit professioneller 
Lichttechnik wird wieder im Kurpark hinter der Wall-
fahrtskirche ihren Platz finden und die passende Kulisse 
für einen tollen Abend bieten. 
Ab 19:30 Uhr wird ein bunt gemischtes musikalische 
Programm geboten, wo für jeden etwas dabei ist. Neben 
den beiden Duos „Vanessa und Philip“ sowie „Leonie und 
David“ wird auch die Band „Red Icon“ der Musikschule 
Oberkirch wieder mit dabei sein. 
Der Eintritt ist frei, für Verpflegung und Getränke ist 
bestens gesorgt. Veranstaltet wird das Festival vom 
Gemeindeteam der Pfarrgemeinde Lautenbach, organi-
siert wurde es größtenteils von einer Gruppe Jugendlicher 
und junger Erwachsener aus Lautenbach. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und hoffen auf zahl-
reiche musikbegeisterte Besucher jeden Alters! 
  

 

Turnverein Lautenbach 
Kinder in Bewegung beim Turn&Barbecue 

Die Kinder und Jugendlichen des TVL konnten beim dies-
jährigen Turn&Barbecue ihr Können mal wieder einem 
großen Publikum präsentieren. Die Übungsleiter/innen 
haben mit ihren Kinder- und Jugendgruppen ein vielfäl-
tiges Programm zusammengestellt. 
Die Allerkleinsten ab 1 Jahr waren genauso voller Eifer 
dabei, wie auch die Vorschul- und Grundschulkinder und 
die Jugendgruppen des Turnvereins. 
Mit Geräteparcour, Bewegungsliedern, Bodenturnen mit 
der Langbank, Aerobictänzen bis hin zum Trampolin-
springen war so manches geboten. 
Über 150 mitwirkende Kinder konnten ihren Eltern, Groß-
eltern und Freunden ihr Können mit viel Freude unter 
Beweis stellen. Alle durften stolz auf ihre Vorführungen 
sein und wurden dafür mit einem Eis belohnt. 
Das Fest fand erstmals wegen der Hallensanierung nicht 
am Hallenparkplatz, sondern unter der Obstsammelstelle 
beim Sportplatz statt. 
Die große Fläche rund um das Sportplatzgelände garan-
tierte ein gutes Gelingen. So war für die Kinder Platz zum 
Toben auf der Hüpfburg und auf den Spielflächen mit 
Rutsche und Spielwiese. 
Bei schönem Wetter verweilten die turnbegeisterten Kinder 
auch nach dem Programm noch gerne mit ihren Familien 
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beim Fest. 
Der Turnverein Lautenbach kann stolz auf seine zahl-
reichen Kinder und Jugendlichen sein, die ihre große 
Freude am Turnen und an Bewegung zeigten. 
Oberturnwart Christian Männle und Helmut Müller 
bedankten sich nach dem Programm bei den zahlreichen 
Übungsleitern/innen für ihr Engagement, das gerade auch 
während der Zeit der Hallensanierung viel Energie kostet. 
Am Ende waren sich alle einig, dass sich der Einsatz aller 
gelohnt hat und so ein erfolgreiches Turn&Barbecue 
gemeinsam gefeiert werden konnte. 
  

 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Das vhs-Büro in Oberkirch hat bis zu den Sommerferien 
folgende Servicezeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Telefon: 07802 82-500. Mails werden auch außerhalb der 
Servicezeiten beantwortet: 
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de. 
Das neue Programmheft erscheint in der zweiten Septem-
berwoche. 
 

Sonstige Mitteilungen

Ein Abend im Zeichen der Nachhaltigkeit 
Sommerfest zum 50. Geburtstag der IHK Südlicher Oberr-
hein auf dem Campus der Hochschule Offenburg 
  
Beinahe 400 Gäste waren am Mittwochabend zum IHK-
Sommerfest auf den Campus der Hochschule Offenburg 
gekommen. Bei bestem Wetter hatten sie die Gelegenheit, 
sich zu vernetzen und sich die Forschungsprojekte von 
Studierenden und Lehrenden anzusehen. Der Ort hätte 
passender nicht sein können: Zum 50. Geburtstag der IHK 
drehte sich dieses Mal alles um eines der vier Strategiet-
hemen: Nachhaltigkeit. 
  
„Sie sind genau richtig hier, an diesem Ort werden die 
Ingenieurinnen und Ingenieure von Morgen ausgebildet“, 
begrüßte IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter Salomon 
die Unternehmer:innen und Verantwortlichen aus Politik 
und Gesellschaft. Das Sommerfest fand bereits zum zweiten 
Mal auf dem Campus-Gelände der Hochschule Offenburg 
statt. Nicht ohne Grund: Eine gute Verbindung von Wirt-
schaft und Wissenschaft wird in Zeiten der Energiewende 
noch bedeutungsvoller. 
  
IHK-Präsident Eberhard Liebherr leitete den Abend mit 
einem interessanten Vergleich ein. „76,13 US-Dollar. Das 
ist der aktuelle Preis für ein Barrel Rohöl. Das könnte 
beinahe für entspannte Gesichter bei ihnen sorgen, denn 
heute vor einem Jahr betrug der Preis noch 113,39 USD je 
Barrel.“ Vor 50 Jahren habe ein Sprung von drei auf fünf 
Dollar je Barrel und eine Fördermengenbegrenzung einiger 
OPEC-Staaten die erste Ölkrise ausgelöst. 1973 war auch 
die Geburtsstunde der IHK Südlicher Oberrhein. Damals 
schlossen sich die Industrie- und Handelskammer Lahr 
und die Industrie- und Handelskammer Freiburg zur IHK 
Südlicher Oberrhein zusammen. „Das war damals keine 
Liebesheirat. Die Verwaltungsreform der Landesregierung 
war der Stifter dieser Ehe“, sagte Liebherr. 
  
„Das Selbstverständnis der Industrie- und Handelskammer 
war vor 50 Jahren auch noch ein anderes, von ‚Dienstlei-
ster‘ für die Mitglieder war da wohl kaum die Rede. Heute 
möchten wir als IHK genau das sein: Dienstleister für die 
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Wirtschaft. Mit den vier von der Vollversammlung bei ihrer 
jüngsten Wahl im Jahr 2021 erarbeiteten Strategiethemen 
bewegen wir uns am Puls der Zeit – Digitalisierung, Fach-
kräfte, Standort und Nachhaltigkeit – diese vier Strategie-
themen sind auch heute Abend hier präsent.“ 
  
Der Fokus lag vor allem auf dem Thema Nachhaltigkeit. 
Auf dem gesamten Campus präsentierte sich nicht nur die 
IHK ihren Gästen, auch die Forschenden der Hochschule 
Offenburg stellten ihre Nachhaltigkeits-Themen in 
Rampenlicht. Beispielsweise das Projekt „Schluckspecht“, 
bei dem Studierende bereits seit 1998 Forschungsfahrzeuge 
entwickeln, die möglichst energieeffizient unterwegs sind. 
Oder das Solar Tuk Tuk. Hier geht es darum, Millionen von 
Motorrikschas mit Verbrennungsmotor eine saubere solare-
lektrische Zukunft zu geben. Bei einem Rundgang durch 
das Regionale Innovationszentrum für Energietechnik (RIZ 
Energie) konnten sich die Gäste des Sommerfests ebenfalls 
von der Forschungspower der Studierenden mitreißen 
lassen. 
  
Dass die Unternehmen und Forschenden im Bezirk der IHK 
Südlicher Oberrhein das Thema Nachhaltigkeit sehr ernst 
nehmen, wurde einmal mehr beim Podiumsgespräch deut-
lich. So baut der Oberkircher Papierhersteller Koehler 
bereits seit mehr als zehn Jahren ein weiteres Geschäftsfeld 
auf, um die für die Produktion benötigte Energie aus erneu-
erbaren Ressourcen zu gewinnen, wie Technikvorstand Dr. 
Stefan Karrer erklärte. „Wir wollen bis 2030 das Koehler-
Versprechen einlösen: So viel Energie aus Erneuerbaren zu 
produzieren, wie wir in der Papierherstellung benötigen.“ 
Er sprach von riesigen Herausforderungen, die energiein-
tensive Unternehmen hierzulande zu meistern hätten, die 
Weitblick erforderten und nicht nur über staatliche Förde-
rungen angegangen werden könnten. „Wir benötigen eine 
dauerhafte Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und 
Planungssicherheit. Wenn wir die Themen angehen sollen, 
brauchen wir Rahmenbedingungen für schnelles Handeln.“ 
  
Auch beim Sensorenhersteller Sick stehen die Zeichen 
schon lange auf Ressourcenschonung. „Wir arbeiten bereits 
bei der Entwicklung und dem Design der Produkte daran, 
Nachhaltigkeit einzuarbeiten“, sagte Ulrike Kahle-Roth, 
Vorständin für Supply Chain & Fulfillment beim Waldkir-
cher Unternehmen. Sie sieht das Thema nicht als Belastung 
an, das als Arbeitspaket obendrauf kommt. Nachhaltigkeit 
müsse in die einzelnen Arbeitsprozesse „clever integriert“ 
werden. „Anstatt sich zu begraben, sollte man kreativ an 
die Sache herangehen.“ 
  
Salomon, der die Podiumsdiskussion moderierte, stellte 
auch die Frage nach der allgemeinen Wettbewerbsposition 
der Republik im Bereich der Nachhaltigkeitsthemen. „Ich 
habe das Gefühl, Deutschland ist im Moment völlig verun-
sichert, merkt mittlerweile vor allem, was nicht mehr funk-
tioniert.“ Dazu gehöre auch das Thema Bürokratie. Prof. Dr. 
Stephan Trahasch, der Rektor der Hochschule Offenburg 
und Experte für betriebliche Kommunikationssysteme und 
IT-Sicherheit, ist sich jedoch sicher, dass die heimischen 
Unternehmen und Forschungseinrichtungen in der Lage 
sind, die aktuellen Herausforderungen zu meistern. „Sie 
wissen um ihre Stärke. Sie können international mitspielen, 
allerdings brauchen sie mehr Freiraum zum Experimen-
tieren.“ Die Regularien seien gut gemeint, „sie nehmen uns 
jedoch die Luft zum Atmen. Ich wünsche mir einen mutigen 
Schritt der politischen Entscheider, wieder mehr Freiräume 
zu schaffen.“ 
  
Von fehlenden Freiräumen konnte auch André Olveira-
Lenz, Leiter des Geschäftsbereichs Innovation und Umwelt 
bei der IHK, berichten. Allerdings auf Seiten der 
Unternehmer:innen. Er spricht von einem Dilemma. „Viele 
kommen aufgrund des aktuellen Tagesgeschäfts, das von 

deutlichen Preissteigerungen im Energie- und Rohstoffbe-
reich gekennzeichnet ist, gar nicht dazu, sich Gedanken 
über das Morgen zu machen.“ Und es kämen noch mehr 
Herausforderungen auf die Betriebe zu. „Wir sprechen in 
den kommenden Jahren nicht nur über die Wärme- und 
Kälteerzeugung oder die Beleuchtung, dann geht es ans 
Eingemachte: Es geht beispielsweise auch um den Einsatz 
der Materialen, die einhundertprozentige Wiederverwert-
barkeit. Das greift direkt in die Produktionsprozesse der 
Unternehmen ein.“ 
  
Prof. Dr. Niklas Hartmann zeigte sich beim Podiumsge-
spräch optimistisch, dass die Herausforderungen der 
Zukunft gemeistert werden können. „Wir brauchen ambiti-
onierte Ziele, sonst passt es mit der Logik der Klimakrise 
nicht zusammen.“ Den Eingriff in Produktionskapazitäten 
könne man beispielsweise nutzen, um Flexibilität im Ener-
giesystem zu erzeugen. „Das rentiert sich heute noch nicht, 
es kann im Zuge der Digitalisierung aber lohnenswert 
werden“, sagte Hartmann, der am Institut für Nachhaltige 
Energiesysteme (INES) der Hochschule lehrt. „Es gibt so 
viele Möglichkeiten, die erschlossen werden können und 
müssen, dann schaffen wir auch unsere Klimaziele.“ Am 
Willen der jungen Generation scheitere die Klimawende 
nicht. „Wir merken, dass die Studierenden sehr motiviert 
sind und einen Kompass für Nachhaltigkeit in sich tragen. 
Wird er aktiviert, kann ein großer Mehrwert für die Gesell-
schaft entstehen.“ 
  
Nach dem Gedankenaustausch auf dem Podium verteilten 
sich die Gespräche bis weit nach Einbruch der Dunkelheit 
über den gesamten Campus. 

Kernzone des Nationalparks am Wilden See 
wird wieder ein Stück wilder 

Im Juli wird die ehemalige Schutzhütte abgebaut / sie war 
schon jahrelang nur noch als Materiallager in Benutzung 
   
Der Wilde See ist ein Herzstück des Nationalparks – schon 
vor dessen Gründung als Bannwald seit 1911 überwiegend 
sich selbst überlassen, ist dieses Gebiet in der heutigen 
Kernzone des Schutzgebiets bereits wilder als andere 
Stellen. Nun soll es noch ein Stück weiter in diese Rich-
tung gehen. „Im Juli werden wir die ehemalige Schutz-
hütte dort abbauen“, berichtet der gebietsleitende Ranger 
Patrick Schmal. Diese war schon vor ein paar Jahren für 
die Öffentlichkeit geschlossen worden, weil immer wieder 
Wildcamper dort illegal übernachtet hatten. Zuletzt diente 
sie der Nationalparkverwaltung als Materiallager. 
  
„Wenn wir die Hütte erhalten wollten, müssten wir aus 
Verkehrssicherungsgründen tote Bäume im Umfeld fällen. 
Das würde diese wichtige Kernzone um Jahre zurück-
werfen“, erklärt Schmal. Gemeinsam mit Gebietsleiter Tim 
Tschöpe entschied er sich daher für den Erhalt der Bäume. 
„Die Bäume und das ganze Umfeld sind wichtiger Lebens-
raum für Arten wie Dreizehenspecht, Sperlingskauz und 
Auerhuhn – und in der Kernzone greifen wir als Menschen 
nur ein, wenn es sich gar nicht vermeiden lässt“, erläutert 
Urs Reif, leitender Ranger im Nationalpark, die Hinter-
gründe. Das Materiallager wird also abgebaut, die Ufer-
zone des Wilden Sees damit noch ursprünglicher. 
  
„In diesem Bereich haben wir schon Bruthöhlen von Drei-
zehenspecht und Sperlingskauz entdeckt und auch für das 
Auerhuhn gibt es hier wichtige Bereiche – ich freue mich, 
dass wir für all diese Arten hier wichtige Habitate erhalten 
können“, sagt Patrick Schmal. „Nach mittlerweile 112 
Jahren Prozessschutz ist der gesamte Bereich um den 
Wilden See einfach ein Juwel und naturschutzfachlich 
sehr wertvoll.“ 
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 Gemeinsamer Puffer: Mit modernster 
Technik dem Borkenkäfer auf der Spur 

  
Trockenheit und Hitze machen Bäume anfällig für Schäd-
linge / rund um den Nationalpark überwacht sie ein 
erprobtes Team 
   
Wer mit offenen Augen durch Baden-Württemberg fährt, 
sieht rote und trockene Bäume landauf und landab. 
Trockenheit und hohe Temperaturen setzen den Bäumen im 
ganzen Land zu und machen sie anfällig für verschiedene 
Schädlinge. „Diese Entwicklung überrascht die Forstleute 
nicht, die Auswirkungen des Klimawandels sind im Wald 
deutlich zu spüren“, sagt Simone Beck, Leiterin des Fachbe-
reichs Wald und Naturschutz im Nationalpark. Vor allem 
Wälder, die arm an Baumarten und Strukturen sind, sind 
betroffen. In vielen von Fichten bestimmten Beständen 
können sich zum Beispiel die Borkenkäfer besonders 
schnell ausbreiten. „Die Dynamik der Käferentwicklung, 
vor allem des Buchdruckers an der Fichte, wurde begün-
stigt durch die heiße und trockene Witterung im Vorjahr, 
und lässt nun die Befallsmengen in diesem Jahr enorm 
ansteigen“, sagt Markus Kautz von der Abteilung Wald-
schutz, der Forstlichen Versuchs und Forschungsanstalt 
(FVA) Baden-Württemberg, die das Borkenkäfermanage-
ment im Nationalpark begleitet. 
  
„Aus diesem Grund wurde die Borkenkäferlage schon bei 
Gründung des Nationalparks 2014 intensiv diskutiert und 
im Rahmen des Nationalparkplans ein umfassendes 
Konzept zum Borkenkäfermanagement aufgesetzt“, sagt 
Simone Beck. So trifft der Borkenkäfer hier nun auf zwei 
Besonderheiten: Im Pufferstreifen, rund um den National-
park, wird er mit modernster Technik und vereinten Kräften 
von FVA, von ForstBW, die den Staatswald bewirtschaften, 
der Stadt Baden-Baden und des Nationalparks in Schach 
gehalten. „In der Kernzone aber darf er sich wie alle Arten 
entfalten und neue Strukturen schaffen –Lebensraum für 
viele bedrohte Pflanzen und Tiere“, erklärt Simone Beck. 
  
Im Pufferstreifen arbeiten die Partner eng zusammen – mit 
einem ausgeklügelten Datenerfassungs- und Management-
system. Eine App macht sichtbar, wo befallene Bäume bei 
den Kontrollen entdeckt wurden und wie hoch die Holz-
menge ist, die ungefähr anfällt. „Mit diesen Informationen 
können wir die befallenen Bäume zügig fällen und für den 
Verkauf vorbereiten“, erläutert der Leiter des Forstbezirks 
Mittlerer Schwarzwald, Simon Stahl, der das Pufferstrei-
fenmanagement für ForstBW koordiniert. „Die Geschwin-
digkeit des Erkennens, der Aufarbeitung und des Abtrans-
ports des Holzes aus dem Wald sind die entscheidenden 
Faktoren, um mit der rasanten Dynamik der Käferentwick-
lung umgehen zu können“, ergänzt Stahl. 
  
Vollständig eindämmen lässt sich der Borkenkäfer aber 
selbst im Pufferstreifen nicht. „Unser Ziel ist es, mit der 
Aufarbeitung der befallenen Bäume so schnell zu sein, dass 
wir die Käferlöcher möglichst klein halten“, sagt Simone 
Beck. Der Pufferstreifen liegt sowohl auf Nationalparkge-
biet als auch auf Flächen der Stadt Baden-Baden und im 
Staatswald. Die FVA begleitet die Pufferstreifen-Partner 
und spricht Handlungsempfehlungen aus. „Der Austausch 
zwischen den Akteuren ist sehr direkt und schnell, die 
Grundvoraussetzung für den Umgang mit dieser ange-
spannten Borkenkäfersituation“, sagt Simone Beck. „Und 
natürlich stehen wir auch im intensiven Austausch mit den 
angrenzenden Waldbesitzern.“ „Aktuell können unser 
Holzverkauf und die Logistik die anfallenden Käferholz-
mengen noch aufnehmen“, zieht Simon Stahl ein Resümee 
zur Situation am Holzmarkt. Bis Juni 2023 ist im Puffer-
streifen bereits doppelt so viel Käferholz angefallen, wie im 
Vorjahreszeitraum. 

Die Kontrollen zum Borkenkäfermanagement beginnen 
jeweils direkt nach dem Schnee, wenn schadhaftes Holz 
mit möglichen Überwinterungskäfern entfernt wird. Die 
FVA gibt aufgrund ihrer Beobachtungen der Fangzahlen in 
den Monitoring-Fallen dann den Startschuss für die inten-
siven Befallskontrollen in einem festgelegten Turnus. Mit 
geschultem und aufmerksamen Blick gehen die Kolle-
ginnen und Kollegen vor Ort durch die Flächen in ihrer 
Zuständigkeit. „Aufgrund der in diesem Jahr etwas 
späteren Populationsentwicklung ist es wahrscheinlich, 
dass wir in den Höhenlagen über 600 Metern im Nord-
schwarzwald im Gegensatz zum Vorjahr keine dritte Käfer-
generation bekommen“, wagt Markus Kautz einen Ausblick. 
„Im Detail hängt dies jedoch noch von der Witterung im 
Spätsommer ab.“ 
  
In den Kernzonen des Nationalparks bietet sich hingegen 
die Chance, die Arbeit des Borkenkäfers ohne Störungen 
durch den Menschen zu beobachten und wissenschaftlich 
zu begleiten. „Für einen strukturreicheren, wilderen Wald 
übernimmt der Borkenkäfer eine wichtige Funktion für 
viele andere Arten, die diesen Lebensraum brauchen oder 
von Totholz leben“, erklärt Simone Beck. Gleichzeitig 
arbeitet das Nationalparkteam daran, Rückschlüsse und 
Zusammenhänge aus der Waldentwicklung in den Kern-
zonen des Nationalparks mit einer unbeeinflussten Käfer-
entwicklung auch für den weiteren Umgang mit den Käfern 
im bewirtschafteten Wald ziehen zu können. Denn eines ist 
für alle Beteiligten klar: Die guten Entwicklungsbedin-
gungen für Borkenkäferpopulationen werden bleiben. Die 
Borkenkäfer sind ein fester Teil eines lebendigen Waldöko-
systems. 
  
Hintergrund 
•  Borkenkäfermanagement findet im Pufferstreifen des 

Nationalparks statt, dieser umfasst rund 6400 Hektar 
(3100 Hektar werden von ForstBW betreut, 2500 Hektar 
von der Nationalparkverwaltung, 340 Hektar vom 
Forstamt Baden-Baden) 

•  Wissenschaftlich begleitet wird das Borkenkäferma-
nagement durch die Abteilung Waldschutz der Forst-
lichen Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) Baden-
Württemberg. Für den regelmäßig erscheinenden News-
letter zur Borkenkäfersituation können sich Interessierte 
hier anmelden: https://www.fva-bw.de/top-meta-navi-
gation/fachabteilungen/waldschutz/newsletter-bestel-
lung 

 

Betriebliche Buchführung:  
Grundkurs am Vormittag  

Betriebliche Zahlen richtig zu verbuchen und auszu-
werten: Das ist das Ziel der Fortbildung „Assistent/in 
Rechnungswesen (HWK)“, die die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer an ihrem Standort in Offenburg 
anbietet. 
Am 20. September startet der Lehrgang mit dem ersten 
von drei Modulen, einem sechswöchigen Vormittagskurs 
zum Thema Buchführung. Dort werden Themen wie Bilanz, 
Kontenplan und Mehrwertsteuer behandelt wie auch 
praktische Fragen zu Buchungen, Kreditoren- und Debito-
renmanagement.  
Der Unterricht findet mittwochs von 8.30 bis 11.45 Uhr – 
überwiegend online – statt. Die Teilnahme wird jetzt 
verstärkt gefördert. 
Je nach Voraussetzung sind Zuschüsse von 30 oder 70 
Prozent aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds möglich. 
Auskünfte dazu gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 
0781/793-111. Infos auch im Netz:
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
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Was tun, wenn das Leben plötzlich Kopf steht 
– Hilfe zu Themen der Pflege für Betroffene 

und Angehörige im Juli 2023 
Ein Angehöriger kommt plötzlich ins Krankenhaus und 
kann sich im Anschluss zuhause nicht mehr alleine 
versorgen oder er wird zunehmend vergesslicher. 
Dies sind nur zwei Themenbereiche, in denen die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis Außenstelle 
Achern/Renchtal beratend zur Seite stehen. Innerhalb der 
Beratungen werden Unterstützungsmöglichkeiten aufge-
zeigt. Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche 
rechtlichen und finanziellen Hilfen sind notwendig? Falls 
erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen auch über einen 
längeren Zeitraum beratend zur Seite. 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr,Dienstag und 
Donnerstag Nachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr
Telefon 07841 642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 
82-530 (Oberkirch),
E-Mai: psp-ortenaukreis@achern.de. 
Vor dem Besuch in der Beratungsstelle ist eine Terminver-
einbarung hilfreich, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
   
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher! 
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind 
häufig schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! 
Mit einem richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich 
Kopfverletzungen vermeiden oder mildern. Unser Gehirn 
ist das wertvollste, was wir haben - schützen wir es! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Direkteinstieg Kita 
Neue Weiterbildung ermöglicht Quereinstieg in den Erzie-
herberuf 
  
Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zukunftsperspek-
tiven eröffnen interessante berufliche Möglichkeiten im 
Bereich der Kinderbetreuung. 
Für Berufserfahrene wurde mit dem Qualifizierungspro-
gramm „Direkteinstieg Kita“ eine Möglichkeit des Quer-
einstiegs in die Berufe der Erziehung geschaffen. Die 
Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistentin und Assi-
stenten dauert knapp zwei Jahre und kann sowohl in Teil-
zeit als auch in Vollzeit durchgeführt werden und das bei 
einer attraktiven Vergütung. Lassen Sie sich unverbindlich 
beraten. Ein Termin mit der Berufsberatung im Erwerbs-
leben kann per E-Mail: Offenburg.projektich@arbeitsa-
gentur.de vereinbart werden. 
  
Information für Kinderbetreuungseinrichtungen: 
Nutzen Sie die neue Chance Ihr bestehendes, oder neu 
eingestelltes Personal zum/ zur Sozialpädagogischen Assi-
stent/ in zu qualifizieren. 
Dabei können Sie einen Zuschuss der Agentur für Arbeit 
Offenburg erhalten: 

Ansprechpartnerin: Tina Jäger, Qualifizierungsberaterin, 
Telefon 07821/9438-128, E-Mail: 
Offenburg.arbeitgeber@arbeitsagentur.de 
 

Schwarzwaldverein Oberkirch  
– Senioren auf Tour 

 Am Mittwoch, 19. Juli 2023 ist unsere nächste Wanderung. 
Wir treffen uns um 11 Uhr am Bahnhof Oberkirch. Mit 
Bahn und Freizeitbus fahren wir an den Mummelsee. 
Wanderung vom Seibelseckle aus auf dem Geniesserpfad 
bis an den Mummelsee. Oder mit dem Bus weiter direkt 
zum See. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Info bei 
Christa Hildenbrand, Tel. 07802/4245 
 

Schulabschlüsse nachholen in der Ortenau 
Je höher der erreichte Schulabschluss, desto mehr Möglich-
keiten stehen Ihnen offen. Sie erhalten Informationen über 
schulische Angebote der Abendschulen in der Ortenau, mit 
denen Sie den Hauptschulabschluss, einen mittleren 
Bildungsabschluss, die Fachhochschulreife, die fachge-
bundene oder die allgemeine Hochschulreife nachholen 
können. Eine persönliche Beratung ist möglich. Bitte 
bringen Sie dazu Ihre vorhandenen Unterlagen, z. B. Ihren 
Lebenslauf, Schulabgangszeugnis, mit. 
  
Montag, 17.07.2023, 18 Uhr 
vhs Lahr 
1. OG, Vortragsraum 
Kaiserstr. 41 
  
Dienstag, 18.07.2023, 18 Uhr 
VHS Offenburg 
Unterrichtsgebäude, Saal im EG 
Amand-Goegg-Str. 2- 4 

  
Informationen: 
Karin Weißer, 0781/9364-223, 
karin.weisser@vhs-offenburg.de 
 

Veranstaltungen im Nationalpark 
Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 
die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Kecken-
teich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 
  
Termine: Do, 20. Juli, 11 bis 15 Uhr  
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchleshütte 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
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Rangerführung zu den Wasserfällen 
Die naturbelassenen Allerheiligen-Wasserfälle gehören zu 
den Schönsten im Schwarzwald. Vom Klosterhof in Aller-
heiligen wandern Sie mit einer Rangerin oder einem 
Ranger durch einen urtümlichen Bergmischwald und 
erfahren viel Wissenswertes über den Nationalpark und 
die Arbeit des Rangerteams. Nach dem Abstieg führt die 
Wanderung zu den tosenden Wasserfällen und durch die 
enge Schlucht wieder hinauf zur Klosterruine. 

Hinweis: Feste Schuhe, Trittsicherheit und körperliche 
Fitness sind erforderlich. 

Termine:  Sa, 22. Juli, 15:00 bis 17:30 Uhr  
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Kiosk Klosterhof Allerheiligen (K 5370) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung: e rforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/ranger-
tour-zu-den-wasserfaellen/2137 

  

Rangerführung zum Huzenbacher See 
Stetig bergauf geht es gemütlich auf breiten, gut ausge-
bauten Wegen in Richtung Huzenbacher See. Dabei 
beobachten sie Spuren der Geschichte und Entstehung der 
Landschaft. Spannende und abwechslungsreiche Wald-
bilder entstehen, wenn man der Natur Freiraum lässt. Wie 
wirkt sich das auf verschiedene Tierarten aus und wer 
profitiert davon? Ein Ranger oder eine Rangerin wird die 
Tour in dieser wunderschönen Ecke des Nationalparks 
führen und natürlich gerne auch Fragen beantworten. 

Hinweise: Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung sind 
erforderlich. 

Termine: So, 23. Juli, 10:00 bis 13:30 Uhr 
Anforderung: leicht 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Silberberg (72270 

Baiersbronn-Huzenbach) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter:  https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/default-
0ec7ab2835/1984 

  
  
Mit dem Ranger unterwegs 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Kommen Sie mit auf eine Tour mit unseren Rangerinnen 
und Rangern und erfahren Sie viel Wissenswertes über den 
Nationalpark. Hier darf die Natur sich weitestgehend ohne 
Einfluss des Menschen entwickeln. Lernen Sie die Tiere 
und Pflanzen des Nationalparks kennen und erfahren Sie 
die Besonderheiten eines Raumes, in dem Natur Natur sein 
darf. 

Hinweis: Feste Schuhe sowie gute Kondition und Trittsi-
cherheit sind erforderlich. 

Runde: Wildnispfad 
Termine:  Di, 25. Juli, 9:30 bis 12:30 Uhr 
Anforderung: schwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
s t a l t u n g s k a l e n d e r / ve r a n s t a l t u n g /
einblicke-in-die-rangerarbeit-runde-
wildnispfad/1958 

  
  

Ausbildungs- und Prüfungslehrgang 
Wanderleiter*in (Bad Wildbad) 

Ausbildungs- und Prüfungslehrgang zum/zur 
Wanderleiter*in 
Du bist gerne draußen in der Natur unterwegs? Du möch-
test deine Freude am Wandern mit anderen teilen? Dann 
werde Wanderleiter*in! Die Ausbildung bietet dir die 
Möglichkeit, umfassende Kenntnisse in den Bereichen 
Orientierung, Landschaft und Kultur, Kartenkunde, 
Notfallmanagement, Gruppendynamik und vielem mehr 
zu erwerben. Du lernst, Wanderungen professionell zu 
planen, Gefahren einzuschätzen und angemessen darauf 
zu reagieren. Darüber hinaus erhältst du wertvolle Tipps 
zur Organisation von Wandergruppen und zur Vermittlung 
von Natur- und Umweltwissen. Die Absolvierung des 
Lehrgangs erfordert Kondition für mindestens 6-stündige 
Touren im Mittelgebirge. 

Der Kurs findet vom 14. bis 22. Oktober 2023 in Bad 
Wildbad-Sprollenhaus statt. Die Kosten betragen 800,00 € 
für Mitglieder und 900,00 € für Nicht-Mitglieder (inklu-
sive Lehrgangsgebühr, Unterkunft, HP). 

Weitere Informationen unter: NaturFreunde Baden e.V.; 
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; 
Tel. 0721-151091-14; 
ara.tschuschke@naturfreunde-baden.de 
oder im Internet: https://www.naturfreunde.de/w216a 
 

Das Finanzamt informiert: Ganztägige 
innerdienstliche Veranstaltung am 18.07.2023 

Das Finanzamt Offenburg, einschließlich der Außenstellen 
in Kehl und Wolfach, ist am 18.07.2023 aufgrund einer 
innerdienstlichen Veranstaltung ganztags geschlossen. 
  
Anfragen über das Kontaktformular können Sie jederzeit 
an uns richten. Das Kontaktformular finden Sie auf der 
Homepage des Finanzamts Offenburg 
  
Ihr Finanzamt 

Privat
Anzeigen

Einfamilienhaus in der Ortenau gesucht
mit ca. 2.000 m² Wiesengrundstück.

Finanzierung gesichert. • 0151 27 18 92 32

Ende des
redaktionellen Teils
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

IHRE AUFGABEN BEI UNS:
// Qualifizierte Mess-, Prüf- und Freigabetätigkeiten
// Baugruppenmontage nach Zeichnung
// Kommissionierung von Bauteilen vor der Montage

IHR PROFIL:
// Idealerweise eine technische Ausbildung. Wir geben aber auch
motivierten Quereinsteigern eine Chance

// Erste Berufserfahrung im Bereich Metall von Vorteil
// Genaue, verlässliche und eigenverantwortliche Arbeitsweise

DAS BIETENWIR:
// Reichlich Gestaltungsmöglichkeiten im familiengeführten Unternehmen
// Einen sicheren Arbeitsplatz und leistungsgerechte Bezahlung
// Benefits wie Bike-Leasing und bezuschusstes Mittagessen

Sie erreichen uns unter +49 7804 975512 oder unter
karriere@bruder-gmbh.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Franz H. Bruder GmbH - NeuensteinerStr. 5 - 77728 Oppenau - www.bruder-gmbh.de

Verdrahte die Kraft-
werke der Zukunft:

Sander Straße 1A
77731 Willstätt
07852 9376 769
offenburg@enerix.de

Elektroniker (m/w/d)

Offenburg

Jetzt scannen
für mehr Infos
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sicher.nachhaltig.mobil mit Dir!

Mit Dir gemeinsam möchten wir erfolgreich sein und unsere Visionen
umsetzen. Wir bieten interessante Aufgaben:

Kienzler Stadtmobiliar GmbH • Vorlandstraße 5 • 77756 Hausach • www.kienzler.com

Mehr erfahren?
> Sandra Hass
Tel. 07831/788-39
Whats-App 0151/67149790

> www.kienzler.com/karriere

Bewerben?
> personal@kienzler.com

> Flexibles Arbeiten
> Flache Hierarchien

> Urlaub 30 + 2
> Mineralwasser & Obst
> Jobrad

> Shopping-Card
> Freiwillige
Sonderzahlungen

> Arbeitgeber-
finanzierte
Altersvorsorge

Wir bieten:

> Elektriker
(m/w/d)
Referenz-Nr. P3-2023

> Sachbearbeiter Arbeits-
vorbereitung (m/w/d)
Referenz-Nr. S4-2023

> Schlosser/Schweißer
(m/w/d)
Referenz-Nr. P4-2023

> Metallbauer für die
Produktion (m/w/d)
Referenz-Nr. P2-2023
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maurer/in, Straßenbauer/in,
Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)

oder Stahlbetonbauer/in (m/w/d)
für unseren Baubetriebshof.

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter:
www.oberkirch.de

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal – spätestens bis zum
31. Juli 2023 unter Angabe der Kennziffer 34/2023.

Für fachliche Fragen steht Ihnen der Sachgebietsleiter, Herr Georg Knapps,
unter Tel.: 07802 82-140 gerne zur Verfügung.

Holztüren sind unsere
Leidenschaft

Innovative Türsysteme mit besonderen Anforderungen wie
Brand-, Schall- und Einbruchschutz, moderne, saubere Arbeits-
plätze und ein motiviertes Team sind unsere Erfolgsfaktoren.
Zur Verstärkung unseres Produktionsteams in Renchen
suchen wir eine/n

- Schreinergeselle (m/w/d)
- Facharbeiter Holzberuf (m/w/d)
- Vorarbeiter (m/w/d)

Wir bieten mehr:
- eine attraktive, sehr gute Bezahlung
- Jobbike, Fitnesscenter, usw.
- interessante Aufgaben
- langfristige Beschäftigung und Entwicklungsmöglichkeiten
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf mit
Angabe des möglichen Eintrittstermins an: joro türen gmbh,
z.Hd. Frau Verena Hauser, industrie west,
77871 Renchen oder per E-Mail an: v.hauser@joro.de

joro türen gmbh · industrie west

77871 renchen · www.joro.de

tel. 07843 9464-0

Wir stehen für Kunststoff in vollendeter Form & suchen dich als

 Schreiner / Tischler*

oder Holzmechaniker*

für den Bereich Endbearbeitung & Montage

 Verfahrensmechaniker*

für Kunststoff- & Kautschuktechnik (Bauteile)

Wir stehen für Kunststoff in vollendeter Form & suchen dich als

Schreiner / Tischler*

Holzmechaniker*

 für den Bereich Endbearbeitung & Montage

Verfahrensmechaniker*

 für Kunststoff- & Kautschuktechnik (Bauteile)

Schäfer Kunststofftechnik GmbH
Allmendgrün 3 | 77799 Ortenberg
www.schaefer-vollendet.de

Ansprechpartner: Tim Bauert
Telefon: 0781 / 9612-37
t.bauert@schaefer-vollendet.de

Jobinfos &
Benefits:

*m/w/d
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
karriere@janoschka.com
Janoschka Deutschland GmbH - Mattweg 1
77971 Kippenheim - Human Resources
Emely Erb +49 7825 849-256

Als inhabergeführtes Familienunternehmen mit
einem persönlichen und dynamischen Arbeits-
umfeld gehören wir zu den weltweit führenden
Anbietern von Prepress-Lösungen für
Verpackungen der Konsumgüterindustrie.

Stärken Sie unser Team als:

- Drucker
- Fachkraft für Lagerlogistik
- Maschinenbediener
- Produktionsmitarbeiter
- Fahrer (520€ Basis)
Und gestalten Sie mit uns Ihre Karriere:
- 30 Tage Urlaub
- Betriebliche Altersvorsorge
- Lebensarbeitszeitkonto
- Gesundheitsprävention (u.a. Gym & Job Bike)
- Firmenevents
- Persönliches Arbeitsumfeld

M / W / D

ELEKTRIKER*IN/HAUSMEISTER
in Vollzeit (a)

INSTALLATEUR*IN/HAUSMEISTER
in Vollzeit (a)

Für unser Technik-Team suchen wir eine*n

Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen unter:
www.pgw-og.de/karriere

Scanmich für mehr Information
en.

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Wiegert & Bähr Turbinen- und Stahlwasserbau GmbH
Im Muhrhag 3, 77871 Renchen
Tel: 07843 /94680 – weitere Infos: www.wb-hydro.de

Maler (m/w/d)
Wir rüsten Wasserkraftwerke und Wehranlagen mit neuester
Technik aus.

• Wenn Sie eine Ausbildung als Maler oder ähnliches haben,
• wenn Sie einen sicheren Arbeitsplatz in einem innovativ

wachsenden Unternehmen möchten,
• wenn Sie auf der Suche nach einem angenehmen

Arbeitsklima sind,

… dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ihre Bewerbung und Fragen richten Sie bitte an den
Geschäftsführer Markus Rest
Tel: 07843 / 9468-13 oder Mail: rest@wb-hydro.de

Wiegert & Bähr Turbinen- und Stahlwasserbau GmbH
Im Muhrhag 3, 77871 Renchen
Tel: 07843 /94680 – weitere Infos: www.wb-hydro.de

Produktdesigner (m/w/d)
Wir rüsten Wasserkraftwerke und Wehranlagen mit neuester
Technik aus.

• Wenn Sie eine Ausbildung als tech. Zeichner oder einen
vergleichbaren Abschluss haben,

• wenn Sie einen sicheren Arbeitsplatz in einem innovativ
wachsenden Unternehmen möchten,

• Wenn Sie in einem angenehmen Betriebsklima arbeiten
möchten,

…dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ihre Bewerbung und Fragen richten Sie bitte an den
Geschäftsführer Markus Rest
Tel: 07843 / 9468-13 oder Mail: rest@wb-hydro.de

SONDERMASCHINENBAUER IN RENCHEN
Seit 1860 entwickeln, fertigen und reparieren
wir Baumaschinen für den Spezialtiefbau.

Wir suchen Verstärkung:
Elektroniker m/w/d
Elektroingenieur (SPS) m/w/d
Elektrokonstrukteur (EPLAN) m/w/d
Kaufmännischer Mitarbeiter
(Buchhaltung/ Personalabrechnung) m/w/d

Lagermitarbeiter m/w/d
Alle Stellenanzeigen auf:
www.keller-kgs.com/karriere

KGS Keller Geräte & Service GmbH Schicken Sie Ihren Lebenslauf als
Schwarzwaldstraße 1 Kurzbewerbung an:
77871 Renchen bewerbung.kgs@keller.com

WWeeiihhnnaacchhttss-- &&
UUrrllaauubbssggeelldd

AAnntteeiilliiggeess
HHoommeeooffffiiccee

>> 3300 TTaaggee
UUrrllaauubb

BBeettrriieebblliicchhee
AAlltteerrssvvoorrssoorrggee

EEiinnaarrbbeeiittuunngg &&
FFoorrttbbiilldduunnggeenn

FFlleexxiibbllee
AArrbbeeiittsszzeeiitteenn
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Stellenmarkt

www.zusteller-ortenau.de Schneller bewerben überWhatsApp: 01 72/7412118

Unsere Zusteller sind im Urlaub.
Werden Sie Urlaubsvertretung.

Kommen Sie in unser Team!
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Alle weiteren Infos:

www.bimmerle.de/jobs

Wir suchen Sie!
Schwarzwald Heimat, Qualitätsbewusstsein, europaweit führender Hersteller von Edelbränden. Dies sind nur
einige Aspekte, die die Bimmerle Private Distillery beschreiben. Durch einen perfekten Mix aus Know-How,
Technologie und Traditionsbewusstsein sind wir als mittelständisches Familienunternehmen ein stetig wach-
sender Arbeitgeber.

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach
Tel.:07841/6220-0

Für unseren Standort in Mösbach suchen wir ab sofort in Vollzeit

Maschinen- & Anlagenbediener m/w/d
Schichtführer/Industrie-/Kfz-Mechaniker m/w/d
Kraftfahrer m/w/d
Kraftfahrer als Aushilfe (€ 520,- Basis)
m/w/d

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

oder per Mail an:
bewerbung@bimmerle.de

Wir bieten:

Attraktives Arbeitsumfeld mit guten
Perspektiven

Faire Vergütung

Bikeleasing

Betriebliche Altersvorsorge / VL
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MEINE NEUE KÜCHE

Wohnart Lutz KG | Landstraße 4 | 77694 Kehl-Kork | Tel. +49 (0) 7851 3309
info@wohnart-peter-lutz.de | Mo.–Fr.: 9–12.30 Uhr und 14–18.30 Uhr | Sa.: 9–17 Uhr

www.wohnart-peter-lutz.de

TypischWohnart Peter Lutz: moderne Küchen-
ausstellung, Visualisierungmit VR-Brille,
Expertenplanung, Vorteilspreise uvm.

IHRE KÜCHE VON BLEIBENDEMWERT

DA COOKSTE ABER!
0% FINANZIERUNG
FÜR IHRE
NEUE KÜCHE.

HEUTE KAUFEN - IN EINEM JAHR BEZAHLEN
0% FINANZIERUNG 10 JAHRE FUNKTIONSVERSPRECHEN

KUECHEN-BAUM.DE IN ACHERN

PROFITIEREN SIE VON ÜBER

30 JAHREN ERFAHRUNG!

Hauptstr. 69 | 77855 Achern
buero@kuechen-schindler.de | Tel. (07841) 6 73 - 16 36

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
21.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss, 17.07. 12.00 Uhr

28.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss, 24.07. 12.00 Uhr

28.07. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 24.07. 12.00 Uhr

04.08. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 31.07. 12.00 Uhr

11.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 07.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Folge uns:

Bewirb
dich
jetzt!

Du kennst
keine Grenzen,
nur Heraus-
forderungen?
Dann bist du bei uns
genau richtig!

Stellen in den Ortenauer Werken:
Aushelfer, Wäger und Radladerfahrerm/w/d (520 €)

Baumaschinenführerm/w/d

Kieswerksmitarbeiterm/w/d

karriere@uhl.de
www.uhl.de/karriere

Stellenmarkt

Immobilien

ORTENAU
Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg | Immobilienmakler
T +49 (0)781 93 99 97 00 | engelvoelkers.com/ortenau

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE
SCHNELL UND EINFACH VERKAUFEN?

KONTAKTIEREN SIE UNS

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Wir haben
noch Ausbil-
dungsplätze

frei!

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater? Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger
Weiterbildung und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als
Gebäudeenergieberater aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152
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Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

natürlich
von

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

IInnnneennppuuttzz || AAuußßeennppuuttzz || SSttuucckk || EEssttrriicchh || AAllttbbaauussaanniieerruunngg || WWDDVVSS
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993 | 30 Jahre | 2023

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
28. Juli 2023 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

„Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!“

Anzeigenschluss: 24. Juli 2023, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com

DRK-Kreisverband Ortenau e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

Wir beraten gern!
Mit dem Hausnotruf des DRK sind Sie nie allein

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Tipps

Veranstaltungs

Gastronomie
Braunberg 2

77728 Oppenau-Löcherberg
Telefon 07806/541

info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseresLiebe Gäste & Freunde unseres
BraunbergstübleBraunbergstüble

Entfliehen Sie der Hitze aus den TälernEntfliehen Sie der Hitze aus den Tälern
und genießen Sie auf unserer luftigenund genießen Sie auf unserer luftigen
Terrasse leichte SommergerichteTerrasse leichte Sommergerichte

& spritzige Drinks!& spritzige Drinks!

Auf euer Kommen freut sichAuf euer Kommen freut sich
Angela & Klaus Gmeiner mit TeamAngela & Klaus Gmeiner mit Team


